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Dräger Safety übernimmt weiteres Unternehmen:

Nun auch Hersteller von Brandübungsanlagen

Die Dräger Safety AG & Co. KGaA (Lübeck) avanciert mit dem Kauf der AMEC

FTS (Fire Training Systems) GmbH, Kaiserslautern, zu einem der führenden

Hersteller von Brandübungsanlagen. Gleichzeitig erweitert sie damit ihr

Produkt- und Dienstleistungsportfolio als Partner der Feuerwehren.

Nach der Übernahme (auch der erfahrenen AMEC-Belegschaft) umfasst das

Programm der Brandübungssysteme neben den Brandübungscontainern auch

Brandhäuser und Flugzeugbrand-Simulationsanlagen.

Der Lübecker Spezialist in Sachen Gefahrenmanagement hat bereits seit zwei

Jahren erfolgreich mit AMEC FTS zusammengearbeitet und besitzt eine

jahrzehntelange Erfahrung auf dem Gebiet der stationären und mobilen

Atemschutz-Übungsanlagen.

Dräger Safety hatte erst kürzlich den Erwerb der IMS-Aktivitäten der IUT

Institut für Umwelttechnologie GmbH, Berlin, bekannt gegeben. Damit konnte

es sein Portfolio der Gas Detection um die Ionenmobilitätsspektroskopie (IMS)

erweitern.

Dräger Safety AG & Co. KGaA ist weltweit führender Hersteller von
Personenschutzausrüstungen und Gasmesstechnik sowie Anbieter kompletter
Sicherheitsdienstleistungen. Im Jahr 2002 stieg der weltweite Umsatz um rund 10,8
Prozent auf 471 Millionen Euro.


